MUSTER DES FORMULARS FÜR DEN ANTRAG AUF EINE AUSNAHMEGENEHMIGUNG IN ZUSAMMENHANG MIT DEN MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ DER VOGELARTEN
I. IDENTITÄT DES ANTRAGSTELLERS (die entsprechenden Rubriken ausfüllen)
A Privatperson:

Name und Vorname, Geburtsdatum:
………............................................................................………...


Beruf:




...............................................……………………………………..


Eigenschaft:



.......................................................................................………….


Privatanschrift:



..............................................................…………………………...







Rufnummer: …………………
Fax: …………………………...

Berufsanschrift:



..........................................................................................……….




 


Rufnummer: ………………… 
Fax: …………………………...

Kfz-Nummernschild

:

............................................................................…………………


E-Mail:




………………………………………………..................................

B. Einrichtung oder Institution:

Name und Gesellschaftsbezeichnung:
...........................................................................................………





………………………………………………………………………






………………………………………………………………………


Anschrift:



.......................................................................................................







Rufnummer: ………………….. 
Fax: …………………………...

E-Mail:




………………………………………………………………………

II. ARTEN UND EXEMPLARE, FÜR DIE DIE AUSNAHMEGENEHMIGUNG BEANTRAGT WIRD (die entsprechenden Rubriken ausfüllen)
Art(en)
Anzahl Exemplare


Entwicklungsstufe
(Eier, ausgewachsen)2

































III.
BEGRÜNDUNG UND RECHTFERTIGUNG DES ANTRAGS AUF EINE AUSNAHMEGENEHMIGUNG
· Im Interesse der Volksgesundheit und der öffentlichen Sicherheit.
· Im Interesse der Luftfahrtsicherheit.
· Zur Verhütung ernster Schäden an Kulturen und in der Tierhaltung sowie an Wäldern, Fischgründen und Gewässern.
· Zum Schutz der wild lebenden Tier- und Pflanzenarten.
· Zu Zwecken der Forschung und des Unterrichts, der Bestandsauffüllung und Wiederansiedlung und der für diese Zwecke erforderlichen Aufzucht.
Erläuterung und Bestätigung des Grundes: (die Begründungen und die verfolgten Ziele genau angeben)

.………………..............................................................................................................................….…


…………………..............................................................................................................................…..

.......................................................................................................................……………….............…

................................................................................................................................................................……….
................................................................................................................................................................……….

IV.
NATUR DER MASSNAHME, FÜR DIE DIE AUSNAHMEGENEHMIGUNG BEANTRAGT WIRD (das geeignete Feld ankreuzen und die vom Antrag betroffenen Maßnahmen unterstreichen)
· Ein tot gefundenes Exemplar halten und/oder ausstopfen.
· Exemplare zu Zwecken der wissenschaftlichen Forschung fangen und beringen.
· Exemplare von wild lebenden Arten absichtlich töten.
V.
ERFOLGLOS ERPROBTE MITTEL ZUR VORBEUGUNG ODER ZUM AUFSCHEUCHEN


…………………..............................................................................................................................…..

.......................................................................................................................……………….............…


…………………..............................................................................................................................…..

.......................................................................................................................……………….............…

VI. VORHER ERHALTENE AUSNAHMEGENEHMIGUNG

Haben Sie schon eine Ausnahmegenehmigung für die Vernichtung einer geschützten Art erhalten?

…………………………………………………………………………………………………..


Wenn ja:
· Für welche Periode? ………………………………………………………………………..

· Pro Art die Anzahl vernichteter Exemplare angeben: ……………………………………...

· Wo ist diese Maßnahme durchgeführt worden? ……………………………………………

VII.
GEOGRAPHISCHE ANGABEN (die relevanten Sektionen ausfüllen)
· GEBIET FÜR DIE AUSÜBUNG DER TÄTIGKEIT ODER ORT DER ENTDECKUNG EINES TOTEN EXEMPLARS IM FALLE DES ANTRAGS AUF AUSSTOPFUNG (möglicherweise eine oder mehrere Karten im Maßstab 1:25.000 beifügen)


- Provinz: ....................................................... Gemeinde: ..................................................……………...

- Ortslage: .....................................................................................................................………………….


- Art des Lebensraums: .....................................................................................................................…….


- Provinz: ....................................................... Gemeinde: ..................................................……………...

- Ortslage: .....................................................................................................................………………….


- Art des Lebensraums: .....................................................................................................................…….


- Provinz: ....................................................... Gemeinde: ..................................................……………...

- Ortslage: .....................................................................................................................………………….


- Art des Lebensraums: .....................................................................................................................…….

· ORT DER LAGERUNG ODER BESTIMMUNG DER EXEMPLARE


- Straße: ...........................................……………… Gemeinde: ..................................................………..

- Postleitzahl: ...................................................................................................................………………..
……………………………………………………………………………………………………………...

……………………………………………………………………………………………………………...

VIII.
PERIODE DER AUSÜBUNG DER ERWÄHNTEN TÄTIGKEITEN
- Datum (Daten) oder Periode(n): ........................................................................................................…….…...

................................................................................................................................................................……..

- Beantragte Dauer für die Ausnahmegenehmigung: ...................................……………………………………...
IX.
FÜR DIE ERWÄHNTE MASSNAHME IN AUSSICHT GENOMMENE MITTEL, EINRICHTUNGEN UND METHODEN (Anm.: Das Halten, der Transport und die Benutzung der folgenden Vorrichtungen oder Mittel sind verboten: Schlingen, Leimruten, vergiftete oder betäubende Köder, automatische Wippbrettfallen, Reusen anders als mit Trichtern, Klappen, Fangeisen und Kieferfallen, Vogelfangnetze)
· Materielle Mittel, Anlagen (gegebenenfalls) (die Einrichtung angeben und wenn nötig diese beschreiben): 

…………………..............................................................................................................................…..

.......................................................................................................................………………...........….


…………………..............................................................................................................................…..

· Methode: 

…………………..............................................................................................................................…..

.......................................................................................................................……………….............…


…………………..............................................................................................................................…..

X.
IDENTITÄT DES EMPFÄNGERS DER AUSNAHMEGENEHMIGUNG (wenn es sich nicht um den Antragsteller handelt)

Name und Vorname, Geburtsdatum:
…………………............................................................................


Beruf:




.......................................................................................................


Eigenschaft:



.......................................................................................................


Privatanschrift:



.......................................................................................................







Rufnummer: …………………
Fax: …………………………...
Der vorliegende Antrag auf eine Ausnahmegenehmigung wird eingereicht, weil es keine andere zufriedenstellende Lösung gibt und weil die Ausnahmegenehmigung den günstigen Erhaltungszustand der betroffenen Populationen von Vögeln nicht beeinträchtigt (s. die beigefügten Unterlagen).


Unterschrift: 



Geschehen in ................................. am .............................
Den Titel und die entsprechenden Nummern der beigefügten Anlagen gegebenenfalls auflisten:
� Nur notwendig für die Anträge auf eine Beringungsgenehmigung.


� Nur für die Vernichtung und die Ausstopfung.





� Nur für den Antrag betreffend die Tötung von Exemplaren.


� Nur für den Antrag betreffend die Tötung von Exemplaren.


� Für die Beringung die gewöhnlich besuchten Gebiete angeben.


� Im Falle eines Antrags zwecks der Ausstopfung und/oder des Haltens von tot gefundenen Tieren die Identität und die genaue Anschrift des Präparators angeben.
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